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63225 Langen (Hessen)

Deutscher Hängegleiterverband e.V.
Miesbacher Straße 2
83703 Gmund am Tegernsee

Deutscher Fallschirmsportverband e.V.
Comtorstraße 5
66802 Überherrn

Deutscher Segler-Verband e.V.
Gründgensstraße 18
22309 Hamburg

Deutscher Motoryachtverband e.V.
Gründgensstraße 18
22309 Hamburg

Deutscher Modellflieger Verband e.V.
Rochusstraße 104-106
53123 Bonn

Vertretungsordnung

Für die Vertretung der Bundesrepublik Deutschland im Geschäftsbereich des Bundesministeriums für Verkehr und digitale
Infrastruktur wird die beigefügte „Anordnung über die Vertretung der Bundesrepublik Deutschland im Geschäftsbereich des
Bundesministeriums für Verkehr und digitale Infrastruktur (Vertretungsordnung Bundesverwaltung für Verkehr und digitale
Infrastruktur – VertrOBVI)“ neu bekannt gemacht.

Die Neufassung der Bekanntmachung berücksichtigt die seit dem Erlass der „Vertretungsordnung Bundesverwaltung für
Verkehr-, Bau- und Wohnungswesen“ am 04.04.2005 (Verkehrsblatt 2005, Seite 391) vorgenommenen Änderungen:

Änderung vom 31.01.2009 (Verkehrsblatt 2009, Seite 37);
 
 
Änderung vom 28.08.2009 (Verkehrsblatt 2009, Seite 667);
 
 
Änderung vom 08.12.2011 (Verkehrsblatt 2012, Seite 37);
 
 
Änderung vom 03.05.2013 (Verkehrsblatt 2013, Seite 560);
 
 
Änderung vom 24.06.2013 (Verkehrsblatt 2013, Seite 733);
 
 
Änderung vom 02.09.2013 (Verkehrsblatt 2013, Seite 919);
 
 
Änderung vom 11.07.2014 (Verkehrsblatt 2014, Seite 575).
 
 

Bundesministerium für
Verkehr und digitale Infrastruktur

Im Auftrag
Rainer Schunk

Anordnung über die Vertretung der Bundesrepublik Deutschland im Geschäftsbereich des Bundesministeriums für
Verkehr und digitale Infrastruktur (Vertretungsordnung Bundesverwaltung für Verkehr und digitale Infrastruktur –

VertrOBVI)



1.

2.

3.

4.

(1)

(2)

aa) 

bb) 

cc)

dd) 

ee) 

a)

1.

2.

Stand Fassung vom 1. Oktober 2014 (VkBl. 2014, S. 160)

Soweit durch Gesetz, Rechtsverordnung oder sonstige Rechtsvorschriften nichts anderes bestimmt ist, gilt für die Vertretung
der Bundesrepublik Deutschland im Geschäftsbereich des Bundesministeriums für Verkehr und digitale Infrastruktur
(Bundesministerium) folgende Regelung:

§ 1
Anwendungsbereich

Die Vertretung der Bundesrepublik Deutschland nach dieser Anordnung erstreckt sich auf alle rechtserheblichen Handlungen,
insbesondere auf
 
 

Verträge,
 
 
Verwaltungsverfahren (einschließlich Grundbuchverfahren),
 
 
Verfahren vor den Gerichten und Schiedsgerichten,
 
 
Zwangsvollstreckungsverfahren.
 
 

Für die Vertretung der Bundesrepublik Deutschland in beamten rechtlichen Angelegenheiten gilt die Allgemeine Anordnung
über die Ernennung und Entlassung der Bundesbeamtinnen und Bundesbeamten, über die Übertragung von Befugnissen,
die Regelung von Zuständigkeiten im Widerspruchsverfahren und die Vertretung bei Klagen aus dem Beamtenverhältnis im
Geschäftsbereich des Bundesministeriums für Verkehr und digitale Infrastruktur–Delegationsanordnung BMVI – in der jeweils
geltenden Fassung.
 
 

§ 2
Vertretungsbefugte Stellen

Zur Vertretung der Bundesrepublik Deutschland nach dieser Anordnung sind berufen:

das Bundesministerium, soweit nicht die nachstehend genannten Stellen vertretungsbefugt sind;
 
 
die zum Geschäftsbereich des Bundesministeriums gehörenden Behörden:
 
 

Bundesoberbehörden:
 
 

Bundesamt für Güterverkehr,
 
 
Eisenbahn-Bundesamt,
 
 
Kraftfahrt-Bundesamt,
 
 
Luftfahrt-Bundesamt,
 
 
Bundesamt für Seeschifffahrt und Hydrographie,
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Bundesanstalt für Gewässerkunde,
 
 
Bundesanstalt für Straßenwesen,
 
 
Bundesanstalt für Wasserbau,
 
 
Deutscher Wetterdienst,
 
 
Bundesstelle für Seeunfalluntersuchung,
 
 
Oberprüfungsamt für den höheren technischen Verwaltungsdienst,
 
 
Bundesstelle für Flugunfalluntersuchung,
 
 
Bundesanstalt für IT-Dienstleistungen (DLZ-IT),
 
 
Bundesanstalt für Verwaltungsdienstleistungen (BAV);
 
 

Bundesmittelbehörde:
 
 
Generaldirektion Wasserstraßen und Schifffahrt (für die den ehemaligen Wasser- und Schifffahrtsdirektionen ausdrücklich
durch Gesetz oder Rechtsverordnung zugewiesenen Aufgaben bleiben die Außenstellen der Generaldirektion als
Rechtsnachfolgerinnen der Wasser- und Schifffahrtsdirektionen zunächst originär zuständig und agieren in diesem
Bereich eigenverantwortlich, insoweit unterliegen sie unmittelbar der Fachaufsicht des BMVI);
 
 
Havariekommando, gemeinsame Einrichtung des Bundes und der Küstenländer;
 
 

das Bundeseisenbahnvermögen durch die in § 6 der Verwaltungsordnung des Bundeseisenbahnvermögens (VwO-BEV) vom
06.01.2000 (VKBl. 2000. S. 39) aufgeführten Dienststellen;
 
 
die zum Geschäftsbereich anderer Ressorts gehörenden Stellen:
 
 
die Bundesnetzagentur nach Maßgabe von § 4 Abs. 1 Satz 1 BEVVG;
 
 
die Berufsgenossenschaft für Transport und Verkehrswirtschaft (BG Verkehr);
 
 
die Deutsche Flugsicherung GmbH;
 
 
der Flughafenkoordinator;
 
 
der Deutsche Aero Club e. V.;
 
 
der Deutsche Ultraleichtflugverband e. V.;
 
 
der Deutsche Hängegleiterverband e. V.;
 
 
der Deutsche Fallschirmsportverband e. V.;
 
 


